
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 7 (1881)

Heft: 34

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


ZURICH 1881. 27. August.

L /4£.ru-" °-n-'7 PARATE

ü che ran zeia.e.r
>TELLEGBSUCH£- f.

-gs in s erate^^;N^g^^.XV>^p^-* - -4*m y * - ®K^~~_J fein. /esuche

JUu0 tritt f ^nnancim IBeiixt^i» )um

^tt IVl*iiti> itn ?3<8effj»oft<r" ftnb bet ber großen Iflerbrettnng bea ßlattea »on nrn fo ftrtjerern OJrfolg, als btefelben je eine ganje 58od)e anfttegen nnb beaajtet roerben

JHIuUll Snferatanfträge ftnb etronfenben an bte <Ânnoncen-£*j>eMtion non §refl SM&fi & Ço., jKarbtgaffe 14 Bürtdj. ^rtets pro Jtetfe 30 Jtp,; bei ttltebertjolnngen
rotrb großer Staßatt berottltgt. .Äusßuuff üßer ade tn biefem Änjefger erfajemenben Annoncen roirb unenigeftita} ertgetü.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1826)

empfehlen hiermit ihre

in«mnn ircn tl.cn 11 eine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. f883c

Preismedaillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865

Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia.

Reisestelle-Gesuch.
(Sin roiitinirtcr Sleifenber, roetdjer feit

^ïaïjren bie 00113e "©dunci, &cvei3t unb bic

auSgcbetjutcften SBefanntidjat'ten mit Simb=
fcftaftcn erften Jfmigeä I)at, babei ftd; [einet
Mdang bev uovtveiftiäjfteu ©efunbÇeit erfreut,
iidjt iteränbevtcv SPcrtjätlniffe roegen bie î$er=
ti'ctuiig eines el)tcmv>ert()eu gröfiern
Ç>anfeê.

©nie Steferenjen fteljen au) Verlangen ju
©ienften. ©otibe [djriftlidjc Offelten sub H G
Ta. 1000 jinb gefl. bejövbertid) ju abveifiten an
baä StnnoncensSBureau oon OreU Sfüfjli S ©0.
ni iîiiricb. [clOOO

(Sin im 3Beinfad)e mit einet' grofjen unb

folibeu .itunbfdjaft gut üertvaittev

Reisender
'ud)t einer Stenbevuug roegen roieber bntbige five

Jlnftettung.
sprinta Slcfevenjcn.
Offerten sub Sljtffïe H K 867 an örcB

Sügli S Stf., Sürid). [867]

G. A. SUTER
Löwenstrasse 62 [898

Zürich.
Specialität in Olivenöl, en gros,

©efuebt:
> eine ©rofj SBeinftattblung nadj

Sitbapefi ein

Commis,
bev gut beiitfd) unft fran$Djt}<$ fovvefponbivt.

Offcïtën sub ß^ijfre 0 871 Z an Otcü
Jrüfcli 6i @o. in iSürivh. [87]

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die >Tung- wie Lagerbier dauernd glanzhell macht, für dessen Erfolg
ich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in
ausgezeichneter Qualität

Otto Henne,
884] zur Germania, Niederdorf 5, Zürich.

föih tr)eôretifd) unb pvatttfdjgefciïbetevSBroiiec,
bev iuet)veve ^jaljve in bev ©d)roeÏ3 tljattg roar unb
bie tieften ^eutqni(f e befilU, fttdjt per fofort ©teile

Braumeister
refp. A>t>erbnrfd>e.

©effc Offerten beliebe man unter SÇtffre A Z

5lr. 770 an bie &nritmcen;@jq>eMtion örctl
Sfttfili & <$v.f 3ürid). [c77u|

Für die langen Winterabende
empfehlen wir jeder Familie ein Abonnement auf die neu erscheinende
illustrirte Zeitschrift :

W<&m mnm ftftee*»
Allmonatlich ein Band von 16 Bogen, reich illustrirt.
Inhalt: Romane, Novellen, Reisen, Naturgeschichte, Küche und

Haus u. s. w.
Preis pro Vierteljahr n ur 4 Franken.

(Sin ©djroei.jcv (tebtjj), ifaüftriähntfdj gebilbet,
bev itat., beutfdjen uhb frans- ©ptadje mäcbtig,
im Steifen cvîaïjven, jtemlidj cnglifd) unb fpnnifct)
uevfteficnb, fudjt Stnftettung. Sieftfjeibene 2tns

fpvüdje.
©cfitfliqc Offerten nn À Z poste restante

ïBintertfjur. [c987

Bestes

Hiliidefatiçr,
Dog- Cakes,

Hundezwieback
aus Büffelfieisch.

Prospecte gratis.

C. Eggerling
7 Münstergasse 7, Zürich.

[847

Probehefte, welche aufgeschnitten und gelesen werden dürfen,
stehen Jedermann zu Diensten.

Diese gediegene Zeitschrift ist eine der wohlfeilsten, welche in

irgend einer Sprache erscheint. [o-72-s]
Wir bitten zu Bestellungen den folgenden Bestellschein zu

benutzen und sich aus eigener Anschauung zu überzeugen, dass gediegenerer
spannenderer und vielseitigerer Lesestoff bei billigstem Preise und
elegantester Ausstattung noch nicht geboten worden ist.

Orell Füssli & Co.

Der Unterzeichnete bestellt von Orell Füssli & Co. in

Zürich zur Einsicht:
1 lllustrirte Zeitschrift Fels rjin>i Meer" Erstes lieft.

Unterschrift : Adresse :

Briefkasten der Redaktion.

G. L. F. Mit Vergnügen benützt ;

doch erbitten wir uns für künftig die
nötbige Vollständigkeit. Lerche.
Das Gewünschte soll heute abgehen,
doch zählen wir dafür auf die in
Aussichtgestellten Merkwürdigkeiten.

Z. Z. Ein solches Vorgehen
unserer Herren und unter der
Anführung von Z. dürfte in allen Kreisen
freudigem Erstaunen rufen. Allein,
o Abraham. L. i. U. Sehr geringe
Ausbeute. K. i. R. Wir lesen im

¦j B. : Ein treues und fleissiges Mäd-
' JsilPi^' chen wünscht sich als Nähmaschine

j!8^J> F\m ^fig zu verdingen, nach dem es diesen

i |>^- (^liils Beruf bei einer tüchtigen Schneiderin

i \>J ^\ ^ligijp^^,^, erlernt hat." Spricht das nicht ohne
llfl ygrs' Glossen genug. M. J. i. C. Das

Weib allein verklärt des Mannes
Leben, doch meistens erst, wenn sie

sich selbst verklärt." Ein Sprüchlein das verschiedene Auffassungen
zulässt, aber in diesem Falle absolut keine Anwendung finden darf.

Spatz. Wir vermissen eine Andeutung, dass H. seiner Mission
nachgekommen. Was doch der Wein für ein Versprecher ist. B. i. S.

Abgegangen, wie jeden Freitag. Liebhaber finden sich oft unterwegs!
R. i. 0. Ein Knecht, welcher das Melken versteht, sucht eine

Herrschaft." Die Expedition des B. Z. wird die nöthige Auskunft
schon zu geben wissen. N. N. Schon oft dagewesen. P. J.

Nein, aber etwas Eindämmen schadet, absolut nichts. Champignon.
Der Kalender wird im Leufe des nächsten Monats erscheinen und ver-
schärfte Pillen verschreiben. 0. J. i. BI. Paul Heyse lebt in München,
aber nicht als Menschenfeind, wie Sie anzunehmen scheinen. A. J.

i. Cal. M. Der Trinkspruch auf das Maderl wird wieder
zurückkommen, weil er dort eher am Platze ist, als bei uns. Verschiedenen.
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Von P. K. Rosegger's Ausgewählten Schriften (in 60 Lieferungen

mit je 5 Bogen Inhalt à 25 kr. 50 Pf.; A. Hartleben's Verlag
in Wien) erhielten wir bereits die Lieferungen 21 bis 30 von der Ver-
ltigshandlung zugesandt ; diese Sammlung geht also mit erfreulicher
Regelmässigkeit vorwärts. Der Inhalt dieser zehn Lieferungen besteht
aus den bekannten Werken P.K. Rosegger's Die Aelpler in ihren
Wald- und Dorftypen geschildert" und Das Volksleben in Steiermark
in Charakter- und Sittenbildern" dargestellt. Diese beiden Bände
sind für Freunde der Alpen und der Aelpler eine Fundgrube von

grossem Werthc.
Die von der Verlagshandlung veranstaltete Ausgabe von Rosegger's

Ausgewählten Schriften in 12 Bänden (zum wohlfeilen Preise von
1 fl. 25 kr. 2 M. 50 Pf. geheftet, oder 1 fl. 85 kr. 3 M. 70 Pf.
gebunden pro Band), für jenen Theil des Publikums, welcher die Lie-
ferungs-Ausgabon vermeidet, dem aber ebenfalls Gelegenheit zu
bequemer Anschaffung in Bänden dadurch geboten werden soll, ist
bereits bis zum sechsten Bande fortgeschritten, welcher das oben
erwähnte Werk Die Aelpler etc." enthält.

lUNIO!-! 1881. 27. /^uxu8t.

>^k^koLSU0rlL. f

Illustrirle Annoncen Vetloge ^um

?!îî l'osait» îm Kevelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Mattes von nm so stcherem Grfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden

I>il^kt-U1k Znserataufträge stnd ewmsenden an die Annoncen-H»pedition von Krell Küßli Ko., Marktgasse 14 Zürich. Preis pro Zeile 3V Zip,; bei Wiederholungen
wird großer Aaöatt bewilligt. Auskunft über alle in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wird ««entgeltlich erthellt.

k'Iaoniolgel' von K. L. ^esslei- ^ Lie.

(ältssts àeutsolis Loliaumwsinkabrik, gegrünclst l826)
emnksblen bisrmit ibrs

in längst anerkannt vornügliober (Qualität; sie sincl genau wie clisHonigen
àer Lkampagns bsrgestsllt unà biston bsi wsit billigsrom ?rsise voll-
stäniligeu Lrsatn kür ciie besseren krannösiselisn Marken. s833o

?rei«»ie<t-,illeii : 1838 !>itiittK»rt. 1850 I^eii,-iK. 1865

«tettiii. 1866 «tuttxui-t. 1867 »»ui-is. 1869 »,-esI-»u. 1369^>toi>u.
1871 VI,». 1873 1875 v»I»i-ì>. 1876 pliilèl,»!,,-,.

k6Ì8e8telle-Ke8uà
>'M rvtttiinrter Reisender, welcher seit

ausgedehnteste» Belanniichasien mit
Kundschaften erste» Ranges hat, dabei sich seiner

»cht verändeiier Verhältnisse wegen die Ler-
tretnng eines ehrcnwerthen gröficr»
Dauses,

Gule Reserenzrn stehen aus Verlangen zn

Z!r, I000 sind gejl, beförderlich zu adressiren an
das Aunonecn-Bureau von LZrell Fusjli Si Eo.
in Zürich. lciooo

>iin im Wcinfache mit einer grossen und

ossertcn snb Ehissre N X 867 an vrell
Aiiszli « Co., Züriäi. ss>i?j

I^öV6H8trÄ88S 62 s898

Gesucht:
.,u cinc Groß - Weittliandlinig »ach

Budapest ei»

!7sfc>ien 5uli t'hissrc 0 S7l Z an vrcll
WKIi Si Eo. i» Züried. I«7l

feinste kiki'ckiäl'e
àis ,1ung- wis Dagorbier àauornà glannbell inaobt, kiir àessvn Lrkolg
ioll garantiere, verssnàst num sokortigsn Osbrsuob tsrtig iu aus-
gsneiolinstsr (Qualität

Ott« ^«NK«,
ss«s nur Ksrmania, Uisàeràork 5, ^ürivb.

du leste, L g il l tz i 1 p > I >

Küs/li"« Eo", Zürich." se??'»^
fül- clie langen Wiààncle

ompkelilen wir ssàer 1'amilis ein Abonnement ans «lie neu orsebeineiuls
illnstrirte /sitsolnUi :

V'-HAO SSNSN ZMHHÄ-'»
/illmonatlicb sin Lancl von 16 Logen, rsiob illnstrirt.
Inbalt: lìomane, UovsIIsn, Reisen, àtnrgesobiobte, lvllvliv nncl

Haus u. s. w.

sprüche.

Winterthur. sâ7

Lestes

l)og-Là8,
^unlieiwiebaol<

aus IZMgltteisoti.

7 Nünstei'Aasse 7, Kurien.
,Si7

probekeite, welelio auigsseknitlen nn«l gelesen ^vei>l>nl «birken,

sieben ^leclermaun nu Diensten.
Visse gecliegens ^eitsekriit ist eine cler woblteilsten, «siebe in

irgknä einer 8praeke ersoboint. so-72-s^
"Wir bitten 2n lîestellungsn clen tolgvnàen IZsstellsebsin nn de-

niitnen nncl sioli sus eigener knsobauung ?u überzeugen, «lass gsitiegenei'er,
snannenitsror uncl vielseitigerer l.esestvlt bei billigstem kreise nncl sie-
gantsster üusstaltung noà niolit gc!l»n> n >v>n^< n i>>.

Or-Sll ?Ü8Lli Ä c?0.

Dei- Untsrxeii'linets bestsllt von llrell füssli à Lo, in

?üric>b sur Linsickt:
1 III--,rîrl.> /.eit--,'1irilt .-,,«, ^/<?,-,>" >-:>vic>< ».-Ii.

tlutorscliriN : ^clresss :

K. s-. Ait Vergnügen bsnüwt ;

clovb erbittsn wir uns tur küntrig «lis

nötlligs Vollstäncligksit. l.ervne.
Das Oswünselits soll Iiouts abgelisu,
àoob näbleu wir clatnr ant clis in
^nssiobtgöstsIItenUerkwürcligkeitsn.

Lin solobes Vorgsbvn
unserer Herren nncl unter cler Xn-
tnbrnng von ^. àllrkte in allen iîrsissn
sroucligsm Lrstannsn rutsv. Allein,
o ^.brabam. i.. i. U. 8vl>r geringe
àrsbsnts. Ii. i. lî. Vir lesen im

^ i^xZAM« ii. i Lin treues uncl llsissigss Icküll-
obsn wünsobt sieb als !^äbmasel>ins

/ ^ verclingsn, nsob clern es clisssn
s>'^- là Rsrnk bsi einer tüobtigsn Loknsiclsrin

» >>,/ ''rioriit nat." 8r,r!> >it >Il>^ nic'ln liluic
iM Olosssn gsnng. ni. t. i. L. Das

Vsib allein verklärt àss I>l»nnes
lieben, àoob meistens erst, wenn sie

siob selbst verklärt." lüin Lnrüvklsin àas vsrsobisàsns Auffassungen
nulässt, absr in àisssm ?alls absolut keins ^nwenàung buàsn àart.
8patZ!. Vir vermissen eins Auàoutung, àass H. seiner Mssion naob-

gekommen. Vas àoob àsr Wein Kr ei» Versprsobsr ist. L. i. 8.

Abgegangen, wie ssàsn i?roitag. Insbliaber tinàen siob ott untsrwsgs!
lî. i. li. t?in Lnsebt, wslober àas Uslksu verstsbt, suobt eius

llerrselialt." vis Lxpeclition àss R. ^. wirà àis nötbigs Auskunft
solron nu geben wissen. t>I. 1^. Lebon okt àagswessn. p. i.
Nein, absr ewus l'.inäämmen sokaclot absolut niobts. Lbampignon.
Oer Xalenàsr wirà im Donks àes näobstsn àlonats ersobeinsn uirà ver-
^'luirl'n' ?illsn versobreiken. lî. i. i. kl. ?aul Nsvss lebt in Nünebsn,
aber nielit aïs Usnsobsnksinà, wie Lis annunelimsn sobsinsn. /ì. i.
i. Lai. ni. Osr Irinkspruoli auk àas Aaàerl wirà wisàsr iinriiek-
kommen, wsil sr àort sbor am ?Iat?s ist, als bei uns. Verseinsàenen.
ànonvms ilinsenitungen «eräen niobt derlivksictitigt.

Vom Lüod.Si'tisczli.

Von k>. X. lîosegger's Ausgewablten 8onriitsn (in 60 Diskerun^en
mit ss 5 lZogen Inlialt à 25 kr. 56?k.; A. Ilartl eb en's Vorlag
in ^Vien) erbielten wir bereits àie Disksrungsu 21 bis 30 von àer Vsr-
lagsbanàlung nugesanàt ; àisss Lammlnng gebt also mit erkrvuliobsr
Regolmässigksit vorwärts. Osr Inbalt àiessr nobn Oieksrungen bestebt
aus àen bekannten Werken X. Rossggsr's ^Ois Aslplsr in ibrsn
Valà- unà Oorktvpsn gssobilàert^ unà Das Volksleben in Lteivrmark
iu ('baraktsr- unà Littsubilàern" àargestsllt. Oivss bsiàsn lîanàs
sinà knr l?reunàs àsr Alpeu unà àsr Aslvlsr sine ?uuàgrubs von

grossem Wortbo.
Oie von àer Vvrlagsbanàlung veraustaltsts Ausgabs von lìoseggvr's

Ansgswiililten Leliriktvn in 12 lZânàen (num woblkeilen l'rsiss von
1 S. 25 kr. ^ 2 >l. 50 ?k. gsbsktst, oàer 1 ki. 85 kr. ----- 3 N. 70 ?k.

gebiinàsn sirs Lanc». tur ssncn l'Iieil àss Dnblikums, wslolisr àie Ois-
t'erungs-Ansgaben vei'meiàst, àem aber ebenfalls (Zslegsnbsit nu bs-

quemsr Ansvbatl'ung in Lanàon àaàurob geboten wsràen soll, ist bo-
isits bis nnm svvbsten Ilauào kortgesolrritton, wvlober àas oben or-
wäbnte Werk Die Aelplsr ete." ontllält.


	...

